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Gemeinwirtschaft in Handel, Gewerbe und Industrie

Die Genossenschaften

Unter den im Jahre 1953 im Handelsregister eingetragenen 137 000
Firmen gibt es 12 300 Genossenschaften. Darin sind die Institute und
Körperschaften des öffentlichen Rechts nicht inbegriffen und ebensowenig die
Vereine, Stiftungen und Filialen. Unter diesen letzterwähnten drei Gruppen
gibt es ohne Zweifel noch eine Anzahl gemeinwirtschaftlicher Unternehmungen.

Des weiteren bestehen solche, und zwar recht bedeutende Unternehmungen,

in der Rechtsform der Aktiengesellschaft, man denke nur an die großen
Kraftwerke. Es ist bedauerlich, daß die amtiiche Statistik nicht zu einer
deutlicheren Ausgliederung kommt, doch wäre sie kaum leicht zu bewerkstelligen,

weil in jedem Einzelfalle die Statuten und die Mitgliedschaften einer
Untersuchung zu unterziehen wären.

Nach dem Statistischen Jahrbuch der Schweiz gab es im Jahre 1953
1003 im Handelsregister eingetragene Konsumgenossenschaften, wozu
allerdings zu bemerken ist, daß zahlreiche kleine Konsumvereine nicht im
Handelsregister zu finden sind. Nach der gleichen Quelle zählte der Verband
schweizerischer Konsumvereine im Jahre 1953 568 Vereine mit 600 000
Mitgliedern und 3072 Läden in 1230 Gemeinden. Der Umsatz der Vereine betrug
847 Millionen, derjenige des Verbandes 580 Millionen, die entsprechenden
Zahlen der Konkordiagenossenschaften ergeben in 123 Läden rund 15
Millionen Umsatz. Der Verbandsumsatz wird auf 8,5 Millionen beziffert. Die
Migros gibt im Jahre 1953 einen Umsatz von 344 Millionen an. Die
Vereinigung der landwirtschaftlichen Genossenschaftsverbände registriert
120 000 Mitglieder und einen Gesamtumsatz (1953) von 280 Millionen.

Eine bemerkenswerte Erscheinung des privaten Detailhandels stellen die
gemeinsamen Einkaufsgenossenschaften dar, so zum Beispiel die USEGO mit
4400 Mitgliedern, einem Umsatz von 254 Millionen und eigenen
Lagerhäusern in Ölten, Winterthur, Lausanne, Landquart und Birronico. Weiter
gehören zur gleichen Geschäftsart die Kolonialeinkaufsgenossenschaft Burgdorf

mit 1000 Mitgliedern, die Schweizerische Handelsgesellschaft Zürich-
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